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See the notice on TED website

751669-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen in der Tragwerksplanung – Fachplanung der Tragwerksplanung 
für den Neubau des Zentrums für Kinder- und Jugendmedizin gemäß § 51 HOAI, 
Leistungsphasen 3-6
OJ S 210/2026 29/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Knappschaftskrankenhaus Bottrop GmbH
E-Mail: kontakt.bottrop@knappschaft-kliniken.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachplanung der Tragwerksplanung für den Neubau des Zentrums für Kinder- und 
Jugendmedizin gemäß § 51 HOAI, Leistungsphasen 3-6
Beschreibung: Fachplanung der Tragwerksplanung für den Neubau des Zentrums für Kinder- 
und Jugendmedizin gemäß § 51 HOAI, Leistungsphasen 3-6
Kennung des Verfahrens: 92192ecc-dd08-4a35-b1fa-7e7708ce6d0f
Interne Kennung: 2026-KKMHB-TWPL-Kinderklinik
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71320000 
Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Josef-Albers-Str. 70  
Stadt: Bottrop
Postleitzahl: 46236
Land, Gliederung (NUTS): Bottrop, Kreisfreie Stadt (DEA31)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6RDYH3P223U# Alle Anfragen 
sind über die Kommunikationsfunktion der Vergabeplattform DTVP zu stellen. Die Angebote 
sind elektronisch über das Deutsche Vergabeportal (DTVP) abzugeben. Bei der 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/751669-2026
mailto:kontakt.bottrop@knappschaft-kliniken.de
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elektronischen Abgabe ist es wichtig, dass das Angebot nicht über die Funktion 
"Kommunikation" eingereicht wird. Vielmehr ist für die Abgabe die Funktion "Angebot" zu 
verwenden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachplanung der Tragwerksplanung für den Neubau des Zentrums für Kinder- und 
Jugendmedizin gemäß § 51 HOAI, Leistungsphasen 3-6
Beschreibung: Gegenstand der Maßnahme ist der Neubau und Umbau zu einem Zentrum für 
Kinder- und Jugendmedizin am Marienhospital Bottrop. Ziel ist die räumliche und funktionale 
Bündelung der pädiatrischen, neonatologischen und geburtshilflichen Versorgung sowie der 
zugehörigen ambulanten und stationären Bereiche. Der Neubau umfasst die Kinder-
Notfallambulanz mit Schockraum und Eingriffsräumen, die Kinder Tagesklinik, die 
interdisziplinären Untersuchungs- und Behandlungsbereiche mit Nephrologie, Neuropädiatrie, 
Gastroenterologie und Urologie, die Kinderintensiv- und IMC-Versorgung, die 
Wöchnerinnenstation, die allgemeinpädiatrische Bettenstation einschließlich 
Isolationsbereiche sowie den Kreißsaal. Die geburtshilflichen Bereiche mit Kreißsaal und 
Wöchnerinnenstation sowie die neonatologische bzw. pädiatrische Intensivversorgung sind 
räumlich und funktional eng miteinander verbunden. Das dreigeschossige Gebäude soll rund 
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50 Patientenzimmer mit insgesamt 79 Betten umfassen. Das Zentrum soll auf den 
Erfahrungen der Kliniken für Gynäkologie und Geburtshilfe sowie der Kinderklinik aufbauen. 
Eine ausführliche Projektbeschreibung ist als Bestandteil der Vergabeunterlagen (Datei 
Vorstatik_LP2 inkl. Erläuterungsbericht Marienhospital BOT_20260630) beigefügt. 
Grundflächen und Rauminhalte der geplanten Maßnahme nach DIN 277: Brutto-Grundfläche 
(BGF): 8.193,09 (m2) Konstruktionsfläche (KGF): 723,40 (m2) Netto-Raumfläche (NRF): 
7.469,69 (m2) Nutzungsfläche (NUF): 5.087,07 (m2) Technikfläche (TF): 258,03 (m2) 
Verkehrsfläche (VF): 2.124,59 (m2) Brutto-Rauminhalt (BRI): 29.818,02 (m3) 
Nutzungseinheiten (NE): 79 Betten Die Vergabe der Bauleistungen wird in Einzelvergaben 
öffentlich ausgeschrieben. Kostenrahmen des Bauvorhabens - Kosten nach DIN 276: 300 
Bauwerk-Baukonstruktionen: rd. 12.778.000 EUR netto 400 Bauwerk-Technische Anlagen: rd. 
9.900.000 EUR netto
Interne Kennung: 2026-KKMHB-TWPL-Kinderklinik

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen, 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71320000 
Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Josef-Albers-Str. 70  
Stadt: Bottrop
Postleitzahl: 46236
Land, Gliederung (NUTS): Bottrop, Kreisfreie Stadt (DEA31)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/02/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mindestanforderungen) - a. Mindestens 
zwei Referenzen (R1 und R2) müssen Planungs- oder Beratungsleistungen zu Neubauten aus 
dem Bereich Krankenhausbau oder Hochbau umfassen (Bearbeitungsumfang: 
Leistungsphasen 3 bis 6) b. Mindestens zwei Referenzen (R3 und R4) müssen Planungs-, 
Beratungs- oder Prüfungsleistungen zu Umbauten aus dem Bereich Krankenhausbau 
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umfassen. c. Alle Referenzen müssen abgeschlossene Baumaßnahmen (Fertigstellung LPH 
6, Vorlage einer Bauherrenerklärung ausreichend) der letzten 5 Jahre betreffen. Zeitraum 
gerechnet ab dem Tag der Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Bewertung) - a. Anbindung an 
Bestandsbau b. Ausführung bei laufendem Betrieb des Bestandsbaus c. Ausführung der 
Leistungsphasen 1-6, § 51 HOAI d. Ausführung mindestens Honorarzone III e. Baukosten KG 
300 + KG 400 mind. 5 Mio EUR netto
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 1 000,00

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anforderungen an das Projektteam (PL und 
stellvertretende PL) - a) Erklärung über die Befähigungen des bzw. der für die Erbringung der 
Leistung verantwortlichen Projektleiters/in. Angaben zu Projektleitung mit Nachweis der 
Qualifikation: Nachweis Eintragung berufsständische Kammer oder Diplomurkunde (oder 
vergleichbar), Lebenslauf, je nach Planungsaufgabe ggf. mit persönlichen Referenzprojekten, 
sehr gute Deutschkenntnisse (fließend in Wort und Schrift; mindestens entsprechend CEFR 
Stufe C1). b) Angaben zur stellvertretenden Projektleitung mit Nachweis der Qualifikation: 
Nachweis Eintragung berufsständische Kammer oder Diplomurkunde (oder vergleichbar), 
Lebenslauf, je nach Planungsaufgabe ggf. mit persönlichen Referenzprojekten, sehr gute 
Deutschkenntnisse (fließend in Wort und Schrift; mindestens entsprechend CEFR Stufe C1). - 
Projektleitung: mindestens 10 Jahre Berufserfahrung - Stellvertretende Projektleitung: 
mindestens 5 Jahre Berufserfahrung PL und stellvertretende PL: nachgewiesene Erfahrung in 
der Fachplanung der Tragwerksplanung (fachspezifische Qualifikation und persönliche 
Referenzen)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsatzzahlen - Das ausgefüllte Formblatt 
"Umsatzzahlen". Nachweis des Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2023 - 2025) sowie über den Umsatzteil, der innerhalb dieses Zeitraums mit 
der ausgeschriebenen Leistung vergleichbaren Leistungen erzielt wurde, beides in Euro 
brutto. Im Fall der Beteiligung als Bietergemeinschaft ist für jedes Mitglied ein ausgefülltes 
Formblatt vorzulegen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufs- und Betriebshaftpflichtversicherung - Erklärung 
eines Versicherungsunternehmens, dass mit dem Bewerber im Auftragsfall eine 
Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 3,0 Mio. Euro für Personenschäden und 3,0 
Mio. Euro für sonstige Schäden abgeschlossen wird oder eine solche Versicherung bereits 
ständig abgeschlossen ist. Im Fall der Beteiligung als Bietergemeinschaft ist für jedes Mitglied 
ein entsprechender Nachweis vorzulegen.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufs- oder Handelsregister - Jeder Bewerber hat 
einen aktuellen Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen, der nicht älter als 6 Monate ab dem Tag der Veröffentlichung der 
Bekanntmachung ist. Im Fall der Beteiligung als Bietergemeinschaft hat jedes Mitglied der 
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Bietergemeinschaft einen Berufs- oder Handelsregisterauszug vorzulegen. Ebenso ist ein 
Handelsregisterauszug von jedem Nachunternehmer abzugeben, auf dessen Referenzen sich 
der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft beruft.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0Y6RDYH3P223U/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6RDYH3P223U

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 03/12
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6RDYH3P223U
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 27/11/2026 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen werden nachgefordert. Bereits abgegebene, 
jedoch fehlerhafte oder unvollständige Angaben, die die Mindestanforderungen nicht erfüllen, 
sind grundsätzlich von der Nachforderung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Auf die Vergabeunterlagen, insbesondere die 
Teilnahmebedingungen, wird verwiesen. Aufgrund der technischen Begrenzung ist eine 
Auflistung nicht möglich. Der Zuschlag erfolgt gem. § 127 GWB, § 58 Abs. 1 VgV auf das 
wirtschaftlichste Angebot. Zuschlagskriterien: a. Projektorganisation (Gewichtung 15 %; 
Bewertung 0-5 Punkte) - b. Herangehensweise (Gewichtung 30 %; Bewertung 0-5 Punkte) - c. 
Termine und Kosten (Gewichtung 15 %; Bewertung 0-5 Punkte) - d. Honorar (Gewichtung 40 
%; Bewertung 0,00-5,00 Punkte) Die Bewertungsformel für die Ermittlung der Punktzahl für 
das Honorar sowie die Detailbeschreibung der Punktevergabe für die Kriterien a., b. und c. 
ergeben sich aus der Anlage "Zuschlagskriterien"
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6RDYH3P223U/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6RDYH3P223U/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6RDYH3P223U
https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6RDYH3P223U
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für dieses Vergabeverfahren gelten die 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor den Vergabekammern (§§ 155 ff. GWB). Ein 
Unternehmen kann die Nachprüfung nur beantragen, wenn es zuvor seine Rügeobliegenheit 
nach § 160 Abs. 3 GWB erfüllt hat. Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind, oder ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder 
Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB (§ 160 Abs. 3 Satz 
2 GWB). § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt (§ 160 Abs. 3 Satz 3 GWB). Rügen sind 
gegenüber dem Auftraggeber zu erklären. Die Fristen laufen ab Kenntnis des Verstoßes 
beziehungsweise ab Eingang der Mitteilung, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen. Bei Fristen 
in Kalendertagen ist auf den Zugang beim Auftraggeber abzustellen. Es empfiehlt sich, Rügen 
in Textform über die Vergabeplattform oder per E-Mail zu übermitteln.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Knappschaftskrankenhaus Bottrop GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Aurantia Rechtsanwaltsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Knappschaftskrankenhaus Bottrop GmbH
Registrierungsnummer: DE294700284
Postanschrift: Osterfelder Straße 157
Stadt: Bottrop
Postleitzahl: 46242
Land, Gliederung (NUTS): Bottrop, Kreisfreie Stadt (DEA31)
Land: Deutschland
E-Mail: kontakt.bottrop@knappschaft-kliniken.de

mailto:kontakt.bottrop@knappschaft-kliniken.de
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Telefon: 02041150
Fax: 02041152002
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: +49 2289499-0
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 2-10
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Aurantia Rechtsanwaltsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: Amtsgericht Duisburg HRB 34491
Postanschrift: Zum Steigerhaus 8
Stadt: Oberhausen
Postleitzahl: 46117
Land, Gliederung (NUTS): Oberhausen, Kreisfreie Stadt (DEA17)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@aurantia.de
Telefon: +49 2082076580
Fax: +49 20820765899
Internetadresse: https://aurantia.de/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de
mailto:vergabe@aurantia.de
https://aurantia.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e76933e2-52ec-41ed-ae7b-c0c5dfca5d8d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/10/2026 17:31:50 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 751669-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 210/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/10/2026
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